
Interkommunales Förderprogramm
in der ILE Klosterwinkel



Grundsätze der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung

• Initiative geht von den Gemeinden aus

• Grundprinzipien: 

• Freiwillig

• Partnerschaftlich, gleichwertig

• Zielorientiert

• Gemeinsame Bewältigung von Aufgaben, welche Gemeinden 
alleine nicht oder nur mit hohem Aufwand lösen können

• Dabei Wahrung der Eigenständigkeit und der Identität der 
einzelnen Gemeinden



Gründung: 01.07.2017
Struktur: Arbeitsgemeinschaft

10 Gemeinden, 55.000 ha, 52.000 Einwohner



Handlungsfelder



Förderprogramm 
Innenentwicklung (I)

Gemeinsames Förderprogramm in vorhandene, 
ungenutzte Bausubstanz 

• Voraussetzungen: Mindestens 50 Jahre alt, mindestens 
12 Monate Leerstand

• Gestaltung im Rahmen einer Bauberatung

• Mindest-Investitionssumme: 20.000 € 

• Förderhöhe: 10% d. Investitionskosten, maximal 10.000 €



Förderprogramm 
Innenentwicklung (II)

Entscheidungsbereiche der Kommunen

• Räumliche Abgrenzung des Geltungsbereiches

– Gesamtes Gemeindegebiet

– Teilorte

– Genau definierte Gemeinde-Teile

• Anzahl der geförderten Anwesen / Jahr

- Abhängig von individueller kommunaler Finanzkraft



Externe / Interne PR-Arbeit



Förderprogramm 
Innenentwicklung

Kommunal individualisierte Faltblätter



Förderfibel Innenentwicklung

• 100 Seiten mit Übersicht 
von Fördermöglichkeiten 
für Immobilien-
Eigentümer (Stand 2020)

• Juli/August 2023 Abfrage 
bzgl. Aktualisierung 
kommunaler Daten

• Neuauflage für Mai/Juni 
2024 geplant

• (Verzögerung wegen 
unklarer energie-
politischer Entwicklung



„Vitalitäts-Check“

• In jeder Kommune 
Ansprechpartner

• Teilweise sehr 
kreative Ansätze zur 
Aktivierung

• Kontinuierlicher 
Erfahrungsaustausch



Rückmeldungen in %
(nach Gemeinden)
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Verkaufsbereitschaft (Stück)

Grundstückstypen:

• Baulücken: 19

• Wohngebäude: 7

• Hofstellen: 2

=> Insgesamt: 28
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Beratungsbedarf (Stück)

Grundstückstypen:

• Wohngebäude: 21

• Baulücken: 17

• Hofstellen: 15

=> Insgesamt: 53
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Diskussionen

1. Umgang mit Besitzern interessanter Immobilien, welche sich 

nicht gemeldet haben  

=> Benennung von Ansprechpartnern für Ortsteile

2. Umgang mit verschiedenen Gebäudetypen                                

=> Individuelle Lösungen

3. Vorgehen bei Rückmeldungen „Beratungswunsch“, deren 

Objekt nicht ins das Förderschema passt 
=> Prüfung alternativer Fördermöglichkeiten über Förderfibel

4. Möglichkeit zur gemeinsamen Vermarktung von Immobilien 

• Gemeinsame Online-Immobilienbörse



Beobachtungen 

1. Große Unterschiede in den einzelnen ILE-Kommunen aufgrund

a. unterschiedlicher Aktivitäten / Einsatz der Verwaltung

b. unterschiedliche Resonanz der Zielgruppen

2. Gute Resonanz bei Kombination mit weiteren Punkten (z. B. 

Energieberatung)

3. In der öffentlichen Bilanz gute positive Ergebnisse (ca. 90 

Gebäude) aufgrund der Aktivität von Wenigen

4. Teilweise keine (zeitnahe) Reaktion bei Angabe von 

Gesprächswunsch

5. Option auf Optimierung des Förderprogramms ab 2025 

aufgrund der Erfahrungen 2020-2024



Vielen Dank


